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Die Zweite festigt Spitzenposition 
Mit zwei weiteren Siegen Tabellenspitze verteidigt 
Gegen zwei vor diesem Wochenende punktgleiche Mannschaften bekam es die zweite 
Luftgewehrmannschaft des KKSV zu tun. Die Mannschaft gab sich aber keine Blöße und gewann 
sowohl gegen Egringen als auch gegen Buchholz mit jeweils 4:1 Punkten. Damit bleibt sie ohne 
Verlustpunkte an der Tabellenspitze.  
Am Vormittag war die Mannschaft des SV Egringen Gast in der Heitersheimer Schießhalle. Der am 
Ende klare 4:1 Sieg war aber alles andere als einfach. Zur Wettkampfmitte lagen die Egringer laut 
Hochrechnung sogar in Front. Der Konstanz der Heitersheimer hatten sie aber gegen Ende nichts 
mehr entgegenzusetzen. Laura Klaile gewann an der Spitzenposition am Ende deutlich mit 
390:381 Ringen. Ebenso deutlich gingen auch die Partien von Susanne Schladebach und Lena 
Beutenmüller mit 391 bzw. 390 Ringen an die Heitersheimer. Zu ihrem ersten Einsatz auf diesem 
Niveau kam Valérie Winter und obwohl sie ihre Trainingsleistungen nicht bestätigen konnte, reichte 
es mit 368 Ringen dennoch zum Punktgewinn. Nur Pauline Jung musste trotz guter Leistung mit 
384 Ringen ihren Einzelpunkt zum 4:1 abgeben. 
Ganz anders lief die Partie gegen den KKSV Buchholz. Bereits zu Beginn sorgte das Quintett der 
Heitersheimer für klare Verhältnisse und sie lagen bereits früh uneinholbar in Führung. Klaile 
gewann ihren Wettkampf mit 388 Ringen. Schladebach war die Heitersheimer Tagesbeste mit 393 
Ringen und auch Beutenmüller überzeugte einmal mehr mit nochmals 390 Ringen. Auch Pauline 
Jung konnte sich auf 386 Ringe steigern und ihren Einzelpunkt erringen. Nur Daniel Falk, der für 
Winter in die Partie kam musste seinem Gegner Tribut zollen. Seine Schwäche am Anfang konnte 
er in der zweiten Wettkampfhälfte nicht mehr kompensieren, obwohl er die letzte Serie mit 
maximalen 100 Ringen abschloss und letztendlich 377 Ringe erzielte. 
So kann die Mannschaft zuversichtlich auf den nächsten Wettkampftag am 26.11. in Lauf schauen, 
an dem dann die Mannschaften aus Furtwangen und Simonswald Gegner sein werden. 


